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»Am Rande der Legalität«
Von Peter Nowak

Mayte Marin ist Mitglied der ›Grupo de Acción Sindical‹, die bessere
Arbeitsbedingungen für ausländisches Pflegepersonal in Deutschland erreichen
möchte. Anfang Februar hat die Gruppe ihre neue Kampagne »Die Vertragsstrafe
bringt mich um« begonnen.

Um was geht es bei Ihrer neuen Kampagne?
Grundsätzlich möchten wir mit dieser Kampagne die ungerechten Arbeitsbedingungen des
ausländischen Krankenpflegepersonals in Deutschland an die Öffentlichkeit bringen. Wir haben
herausgefunden, dass den spanischen und deutschen Institutionen, die diese Vereinbarungen
abschließen, die Ungerechtigkeiten gar nicht bewusst sind.
Wie sehen die Arbeitsbedingungen aus?
Die Krankenpflegerinnen und -pfleger müssen zwölf bis 14 Tage lang ohne Pause arbeiten und
bekommen bis zu 40 Prozent weniger Lohn als die deutschen Kollegen. Manche arbeiten ohne
Vertrag, bis sie das Deutsch-Niveau B2 erreichen. Manchmal müssen sie Tätigkeiten verrichten,
die nicht in den Bereich der Krankenpflege fallen. Und wenn sie den Job kündigen wollen,
bekommen sie eine Konventionalstrafe, die in einigen Fällen bis zu 12 000 Euro beträgt.
Warum betrifft das vor allem ausländisches Pflegepersonal?
Ich nehme an, weil diese Menschen einfach nicht dagegen kämpfen können. Einerseits
beherrschen sie manchmal die Sprache nicht gut genug, andererseits kommen sie aus einem
Land mit einer hohen Arbeitslosigkeit und sehen sich deswegen nicht in der Position,
Beschwerden vorzubringen.
Wie ließe sich die Situation verbessern?
Wir fordern, dass das ausländische Krankenpflegepersonal hier in Deutschland Unterstützung
von den verschiedenen Institutionen erhält, die in diesem Bereich eine Rolle spielen. Wir
möchten, dass alle Krankenpflegerinnen und -pfleger in Deutschland die gleichen
Arbeitsbedingungen haben, da sie die gleiche Arbeit machen. Darüber hinaus möchten wir
natürlich auch Schluss mit dieser Strafe machen, da sie am Rande der Legalität ist. Des
Weiteren fordern wir Personen in der Krankenpflege in ganz Deutschland zur aktiven Teilnahme
an der Kampagne auf, indem sie Berichte, Fotos und Dokumente über diese Missstände
veröffentlichen.
Arbeiten Sie mit deutschen Gewerkschaften zusammen?
Ja, wir setzen uns ab und zu in Verbindung mit Verdi oder mit der FAU, je nachdem, wie sie uns
im einzelnen Fall unterstützen und helfen können. Wir haben aber keinen permanenten Kontakt
mit diesen Gewerkschaften.
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